
      

 

 

Interview mit Johannes Hofmann, stellvertretender Vorstandsvorsitzender der VR Bank 

Metropolregion Nürnberg über Parallelen zwischen Golf und einer guten Finanzplanung.  

Herr Hofmann, Sie sind stellvertretender Vorstandsvorsitzender der VR Bank 
Metropolregion Nürnberg. Wie viel Zeit verbringen Sie auf dem Golf-Platz?  

Golf ist für mich ein perfekter Sport um „runterzukommen“ – insofern: so oft wie nur möglich. 
Zugegebenermaßen könnte es mehr sein. Sportliche Aktivitäten sind mir sehr wichtig, um eine 
gute Balance zum beruflichen Alltag zu finden.  

Beim Golfen und bei den Finanzen braucht man einen guten Überblick. Welchen Ansatz 
verfolgt die VR Bank hierbei? 

Um einen guten Überblick zu bekommen und diesen permanent zu verbessern, gilt es an seinem 
Handicap zu arbeiten. Dies erfordert Ausdauer, Durchhaltevermögen und einen guten Trainer, 
der einem das notwendige Wissen und die Schlagtechnik vermittelt, um mit möglichst wenig 
Schlägen einzulochen. Dies trifft in gleichem Maß auch auf die Finanzen zu. Mit einem guten 
Trainer, sprich Berater ist es erheblich leichter erfolgreich zum Ziel zu kommen. Wir schreiben 
uns auf die Fahnen hier mit unserer genossenschaftlichen Beratung einen guten Überblick über 
die individuelle Finanzsituation zu verschaffen.  

Lassen sich Parallelen zwischen dem Golfsport und der Finanz-Beratung ziehen? 

Kein 18-Loch-Platz gleicht dem anderen: es lohnt sich also immer, sich auf neues einzustellen. 
Genauso ist es bei der Betrachtung der persönlichen Lebenssituation und die darauf 
abgestimmte Finanz-Beratung: auch hier ist es wichtig, immer wieder eine neue Bewertung 
durchzuführen. 

Golfen hat etwas mit Leidenschaft und Leistungswillen zu tun. Welche besondere 
Leistungsbereitschaft schreiben Sie sich und Ihrer Bank zu? 

Das Schöne am Golf ist, dass man in unterschiedlichen Leistungsklassen zusammenspielen kann 
und bestrebt ist mit Begeisterung und Leidenschaft seine persönlichen Ziele permanent zu 
verbessern. Wir als VR Bank sind ebenso bestrebt die unterschiedlichen Leistungsklassen 



adäquat und je nach Spielstärke zu bedienen und dafür unser Ganzes zu geben. Auch ich 
persönlich.  

Aus der Region für die Region – mit diesem Slogan ist die VR Bank auch sozial in der Region 
vertreten. Wird es 2023 wieder ein Golf-Event geben? 

Ja, wird es. Wir planen gerade unser VR Bank Benefiz Turnier für den 9. September im GC 
Herzogenaurach. Der komplette Erlös des Turniers fließt an Vereine in der Region. 

Ganz persönlich: Wie verbessern Sie Ihr Handicap? 

Neben dem persönlichen ist das größte Handicap die Zeit. Dies gilt es neben den bereits fest 
vereinbarten Trainerstunden und einer regelmäßigen Spielrunde weiter nach unten zu bringen. 
Und dann in geselliger Runde feiern – so lass ich gerne meine Zeit auf dem Platz ausklingen. 
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